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Öffentliche Ausschreibung 
Pie Stadt Aalen, Beschaffungsstelle, Marktplatz 30, 73430 Aalen, Telefon: 

07361 52-1329, Fax: 07361/52-3328 schreibt nach VOL aus: 

Reinigungs- und Hygieneartikel 
für städtische Gebäude und Dienststellen für das Jahr 2007 

Lieferung von Reinigungs- und Hygieneartikel 
Frist für die Ausführung: 1. Februar 2007 bis 31. Januar 2008 

min. 4/max. 6 Beheferungen jährlich 
Verdingungsunterlagen: Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, 
Beschaffungstelle, Marktplatz 30, Zimmer 329 oder 327, 73430 Aalen, Telefon: 
07361 52-1329 oder 52-1327, Fax: 07361 523328 ab Dienstag, 5. Dezember 2006 
angefordert/eingesehen werden. 
Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: fünf Euro zuzüglich drei Euro 
pro Exemplar bei Versand. Das Entgeld wird nicht zurückerstattet. 
Das Angebot ist in elektronischer und schriftlicher Form vorzuweisen. 
Die Vergabe erfolgt nicht in Lose. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind bis zum Donnerstag, 4. Januar 
2007 an das Amt für Bauverwaltung und Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 403, 
73430 Aalen, zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: keine Bieter 
Eröffnung der Angebote: Donnerstag, 4. Januar 2007 um 10.15 Uhr bei der Zen¬ 
tralen Bauverwaltung und Immobilien, Rathaus, Zimmer 409. 
Zahlungsbedingungen: nach VOL und den Besonderen und Zusätzlichen Ver¬ 
tragsbedingungen. 
Der Bieter hat sich vor Angebotsabgabe über alle örtlichen Verhältnisse zu unter¬ 
richten, die für die Preisermittlung und für die Ausführung der Leistung bedeutsam 
sein könnte. Dasselbe gilt für die nach Auffassung des Bieters in den Vergabe¬ 
unterlagen enthaltenen Unklarheiten. Kosten, die dem Bieter durch die Abgabe des 
Angebots entstehen, werden nicht ersetzt, ebenso sind evtl. Schadensersatzansprüche 
wegen Versagens des Zuschlags oder wegen Aufhebung der Aus-schreibung ausge¬ 
schlossen. 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regie- 
rungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart. 

Neuer Truck 
wie sein großes Ebenbild! 

;Seim Touristik-Service in Aalen können 
Sammler wieder einen neuen Truck erwer- 
icn. Lediglich 50 Stück wurden von den 
jelben Lastern hergestellt, die mit dem 
schlichten www.aalen.de - Aufdruck aus- 
shen, wie der große LKW, der seit eini- 
jer Zeit auf unseren Straßen unterwegs 
ist. Für sieben Euro ist er zu den üblichen 
Öffnungszeiten beim Touristik-Service 
nurfür kurze Zeit erhältlich. 

Wohnungsverkauf 
Provisionsfrei zu verkaufen: 

3-Zimmer-Wohnung 

in Aalen-Westheim, Paul-Reusch- 
Straße 2. 
76 qm, bezugsfrei, renovierungs¬ 
bedürftig, großer Kellerraum, Garage 
mietbar. 
Preisvorstellung: 68 000 Euro, Stadt 
Aalen, Telefon: 07361 52-1403 oder 
52-1404. 

Stadtwerke 
Aalen GmbH 
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Öffnungszeiten der Parkhäuser 

und Tiefgaragen in Aalen 
(gültig ab 1. Dezember 2006) 

Rathaus Tiefgarage (P1), Parkhaus 
Reichsstädter Markt (P2) und Park¬ 
haus Spritzenhausplatz (P3) 

Öffnungszeiten (Einfahrt): 
Montag - Mittwoch 7.00-20.30 Uhr 
Donnerstag - Samstag 7.00-21.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage geschlossen 

Die Ausfahrt ist unabhängig der Ein¬ 
fahrtszeiten jederzeit, d.h. rund um die 

Uhr möglich (auch an Sonn- und 
Feiertagen). 

Parkhaus Spitalstraße (P5) und Park¬ 
haus am Bahnhof Park & Ride (P6) 
Öffnungszeiten: 
Tag und Nacht durchgehend geöffnet 
(auch an Sonn- und Feiertagen) 

l^TO-sw-aalen-de 

Am Samstag, 2.12.2006 haben die Parkhäuser/ 
^fgarage (P1-P3), wegen der Christmas-Shopping-Night, 

bis 1.00 Uhr geöffnet. 

Aalen City aktiv 

Harald Immig beim 3. Fachsenfeider 
Schlossadvent 
Harald Immig, der Troubadour der 
Neuzeit, kommt am Sonntag, 3. Dezem¬ 
ber, 18 Uhr wieder zum Fachsenfeider 
Schiossadvent. 
Wie schon im letzten Jahr tritt er gemein¬ 
sam mit Klaus Wuckelt - dem Meister auf 
der Mandoline - und Ute Wolf mit ihrem 
weichen Mezzosopran in der historischen 
Galerie von Schloss Fachsenfeld auf. 
Mit Gitarre und Gesang sinniert Harald 
Immig in romantischer Art über Land¬ 

schaften, Bäume, Blumen und natürlich 
auch die Menschen seiner Heimat. 

Das Trio Immig-Wuckelt-Wolf vermittelt 
die lyrischen Texte sehr einfühlsam und 
ist somit eine wunderbare Einstimmung 
auf die Adventszeit - auch ohne advent- 
liche Lieder. 

Karten gibt es im Vorverkauf auf Schloss 
Fachsenfeld, Telefon: 07366 92 30 30 und 
im Touristik-Service Aalen. 

Das Cabinet des Dr. Caligari - 
Stummfilmklassiker mit Musikbegleitung 
Claus Wengenmayr 
Auf dem Jahrmarkt einer norddeut¬ 
schen Stadt taucht ein seltsamer Ma¬ 
gier "Dr. Caligari" auf und verblüfft 
sein Publikum mit seinem Begleiter, ei¬ 
nem Medium, das völlig unter seiner 
hypnotischen Kontrolle steht. 

Bald kommt es in der Stadt zu seltsamen 
Verbrechen. 

Unter der Regie von Robert Wiene be¬ 
gründete das "Das Cabinet des Dr. 
Caligari" eine neue Epoche der Film¬ 
geschichte: die des expressionistischen 
Spielfilms. 

Nicht mehr die Realität, sondern das Ge¬ 

fühlsleben der Menschen, vor allem de¬ 
ren Ängste werden mit filmischen Mit¬ 
teln ausgedrückt. Noch heute, mehr als 
80 Jahre nach seiner Erstaufführung im 
Jahre 1919, beeindruckt der "Caligari" 
durch seine gespenstischen Filmland¬ 
schaften und das ausdrucksstarke Spiel 
der Darsteller Werner Krauß, Conrad 
Veidt und Lil Dagover. 

Der Film wird gezeigt in den Räumlich¬ 
keiten des Programmkino Aalen e.G., 
Schleifbrückenstraße 15 - 17, am Mitt¬ 
woch, 6. Dezember, 20 Uhr. 

Karten sind nur an der Abendkasse erhält¬ 
lich. 

Weihnachtsmarkt 
in Aalen beginnt 
Der traditionelle Aalener Weihnachts¬ 
markt wird am Donnerstag, 30. Novem¬ 
ber 2006 eröffnet. 
Der Nikolaus und Oberbürgermeister 
Martin Gerlach werden um 17.45 Uhr mit 
einer Kutsche vom Rathaus zum 
Spritzenhausplatz gebracht. Jung und alt 
sind aufgefordert mit vielen Laternen den 
Weg zu weisen und der Nikolaus wird die 
Kinder mit einer Kleinigkeit belohnen. 
Um 18 Uhr eröffnet Oberbürgermeister 
Gerlach und der 1. Vorsitzenden des 
AGA, Horst Uhl, den Weihnachtsmarkt. 

Öffnungszeiten: 
Der Weihnachtsmarkt ist montags bis frei¬ 
tags von 11 bis 19 Uhr, donnerstags von 
11 bis 20 Uhr, samstags von 10 bis 19 
Uhr sowie sonntags von 12 bis 19 Uhr 
geöffnet. Am Samstag, 23. Dezember 
2006 endet der Weihnachtsmarkt. 

Parken 
Am ersten langen Samstag vor Weih¬ 
nachten 2. Dezember 2006 findet die lan¬ 
ge Einkaufsnacht bis 24 Uhr statt. Die 
Parkhäuser und die Rathaustiefgarage 
sind an diesem Samstag bis 1 Uhr zur Ein¬ 
fahrt geöffnet. Die Ausfahrt kann zu je¬ 
der Zeit erfolgen. 
An den Samstagen 9. Dezember, 16. 
Dezember und 23. Dezember 2006 sind 
die Rathaustiefgarage sowie die Parkhäu¬ 
ser Spritzenhausplatz und Reichsstädter 
Markt jeweils bis 20.30 Uhr geöffnet. Das 
Parkhaus Spitalstraße und das P + R Park¬ 
haus können rund um die Uhr genutzt 
werden. Zusätzlich stehen die Tiefgara¬ 
gen des Landratsamts (7 bis 18 Uhr) und 
der Kreissparkasse Ostalb (7 bis 18 Uhr) 
den Besuchern der Aalener City als Park¬ 
möglichkeiten zur Verfügung. Außerdem 
kann freitags von 14 bis 18 Uhr in der 
Tiefgarage des Landratsamts geparkt wer¬ 
den. 

Der Aalener 
Nachtwächter in der 
Adventszeit 
Nach einer längeren Pause geht der 
Aalener Nachtwächter in diesem Jahr 
nochmals auf Tour. Immer an den Ad¬ 
ventssamstagen um 19.30 Uhr beginnt er 
seine Runde durch die Innenstadt und 
singt seine Stunden- und andere Verse. 
Start ist am Marktbrunnen beim Alten 
Rathaus, über die Helferstraße, die Evan- 
gehsche Stadtkirche und die Löwenstraße 
kommt er auch zum Weihnachtsmarkt auf 
dem Spritzenhausplatz. Durch die Bein¬ 
straße und die Radgasse führt ihn seih 
Weg zurück zum Marktplatz. Über Be¬ 
gleitung freut er sich immer und gibt auch 
gerne einige Anekdoten zum Besten. 

Kinderbasar 

7. Spielzeugflohmarkt 
Auf dem Galgenberg veranstaltet der För¬ 
derverein der Schillerschule am Samstag, 
2. Dezember 2006 von 13 bis 16 Uhr sei¬ 
nen 7. Spielzeugflohmarkt im Foyer der 
Schillerschule. Vergabe der Tisch¬ 
nummern ab sofort im Sekretariat der 
Schillerschule unter Telefon: 07361 
93700. 
Interessierte können sich am Samstag über 
die Arbeit des Fördervereins bei Kaffee 
und Kuchen informieren. 
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Baulandumlegung “Beckenhalde” 
Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses und der öffentlichen Auslegung von Bestandskarte 
und Bestandsverzeichnis Teil I 
I. Umlegungsbeschluss für den künfti¬ 
gen Geltungsbereich des in der Aufstel¬ 
lung befindlichen Bebauungsplans 
"Beckenhalde", Gemarkung und Flur 
Dewangen 

Der Umlegungsausschuss hat nach Anhö¬ 
rung am 22. Mai 2006 am 19. Juli 2006 
gemäß § 47 Baugesetzbuch in der Fas¬ 
sung der Bekanntmachung vom 27. Au¬ 
gust 1997 (BGBl. I S. 2141), zuletzt ge¬ 
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
24. Juni 2004, für einen Teilbereich des 
im Entwurf vorliegenden Bebauungspla¬ 
nes "Beckenhalde-Nord II" 

* südlich des Rotsoldbaches 

* westlich Fist. 459 bzw. der vorgesehe¬ 
nen Grenze zu Fist. 242 

* nördlich der Treppacher Straße Gebäu¬ 
de Fachsenfeider Str. 21, Gebäude 
Schüsselb'erg 1-9, Fachsenfeider Str. 17, 
Gebäude Beckenhalde 6 und 6/2 

* östlich der Grünzone des Gebietes 
"Beckenhalde-Nord I" 

die Durchführung einer Baulandum¬ 
legung beschlossen. Die Baulandum¬ 
legung erhält die Bezeichnung "Becken¬ 
halde". 

Durch die Umlegung sollen die im 
Umlegungsgebiet liegenden Grundstücke 
in der Weise neu geordnet werden, dass 
nach Lage, Form und Größe für die Be¬ 
bauung und sonstige Nutzung zweckmä¬ 
ßig gestaltete Grundstücke entstehen. 

In das Verfahren sind folgende Grund¬ 
stücke der Gemarkung und Flur De¬ 
wangen einbezogen: 

Flst.4/1,4/5,15/1 (hiervon Teilfläche mit 
ca. 454 m2), 177/4 (hiervon Teilfläche mit 
ca. 8 m2), 239 (hiervon Teilfläche mit ca. 
75 m2), 239/1, 239/2, 240, 240/1, 240/2, 
241,242 (hiervon Teilfläche mit ca. 2660 
m2), 453/3 (hiervon Teilfläche mit ca. 
1060 m2), 
459 (hiervon Teilfläche mit ca. 230 m2), 
460 (hiervon Teilfläche mit ca. 16215 m2), 
461/1 (hiervon Teilfläche mit ca. 577 m2), 
461/2 (hiervon Teilfläche mit ca. 452 m2), 
462 (hiervon Teilfläche mit ca. 15382 m2), 
465/2 (hiervon Teilfläche mit ca. 1481 
m2), 

469,470 (hiervon Teilfläche mit ca. 4263 
m2), 471 (hiervon Teilfläche mit ca. 4030 
m2), 788/9 (hiervon Teilfläche mit ca. 
1144 m2), 790/52 (hiervon Teilfläche mit 
ca. 77 m2) und 790/53 (hiervon Teilfläche 
mit ca. 3 m2). 
Die Teilflächen sind im Lageplan des 
Stadtmessungsamt Aalen vom 04.07.2006 
dargestellt. 

II. Durchführung 
Die Durchführung der Umlegung obliegt 
gemäß § 3 Abs. 1 der Verordnung der 
Landesregierung und des Wirtschaftsmi¬ 
nisteriums zur Durchführung des Bau¬ 
gesetzbuchs (BauGB-DVO) in der Fas¬ 
sung vom 02. März 1998 (Gbl. S. 185) in 
Verbindung mit dem Beschluss des Ge¬ 
meinderats vom 09. Oktober 2003 dem 
"Ständigen Umlegungsausschuss des Ge¬ 
meinderats". 
Geschäftsstelle des Umlegungsaus¬ 
schusses ist das Stadtmessungsamt Aalen. 

III. Beteiligte am Umlegungsverfahren 

Eigentümer und Berechtigte 

Im Umlegungsverfahren sind nach § 48 
BauGB Beteiligte: 

a) die Eigentümer der im Umlegungsge- 
gebiet gelegenen Grundstücke, 

b) die Inhaber eines im Grundbuch einge¬ 
tragenen oder durch Eintragung gesi¬ 
cherten Rechts an einem im Umle¬ 
gungsgebiet gelegenen Grundstück 
oder an einem das Grundstück bela¬ 
stendem Recht, 

c) die Inhaber eines nicht im Grundbuch 
eingetragenen Rechts an dem Grund¬ 
stück oder an einem das Grundstück 
belastenden Recht, eines Anspruchs 
mit dem Recht auf Befriedigung aus 
dem Grundstück oder eines persönli¬ 
chen Rechts, das zum Erwerb, zum Be¬ 
sitz oder zur Nutzung des Grundstücks 
berechtigt, oder den Verpflichteten in 
der Benutzung des Grundstücks be¬ 
schränkt, 

d) die Stadt Aalen 

Die unter c) bezeichneten Personen wer¬ 
den zu dem Zeitpunkt Beteiligte, in dem 
die Anmeldung ihres Rechts der Um¬ 
legungsstelle zugeht. Die Anmeldung 

kann bis zur Beschlussfassung über den 
Umlegungsplan nach § 66 Abs. 1 BauGB 
erfolgen. 

Rechtsnachfolge 
Wechselt die Person eines Beteiligten 
während eines Umlegungsverfahrens^, so 
tritt sein Rechtsnachfolger in dieses Ver¬ 
fahren in dem Zustand ein, in dem es sich 
im Zeitpunkt des Übergangs des Rechts 
befindet. 

IV. Aufforderung zur Anmeldung von 
Rechten 
Aüe Beteiligten nach § 48 BauGB wer¬ 
den nach § 50 BauGB aufgefordert, Rech¬ 
te, die aus dem Grundbuch nicht ersicht¬ 
lich sind, aber zur Beteiligung am 
Umlegungsverfahren berechtigen, inner¬ 
halb eines Monats nach öffentlicher Be¬ 
kanntgabe des Umlegungsbeschlusses bei 
der Geschäftsstelle des Umlegungs¬ 
ausschusses im Rathaus Aalen, Markt¬ 
platz 30, Zimmer 421, 73430 Aalen, an¬ 
zumelden. 

V. Rechtliche Wirkung der Bekanntma¬ 
chung 

1. Fristablauf 
Werden Rechte erst nach Ablauf der 
Monatsfrist angemeldet oder nach Ab 
lauf der in § 48 Abs. 3 BauGB gesetz¬ 
ten Fiist glaubhaft gemacht, so muss 
ein Berechtigter die bisherigen Ver¬ 
handlungen und Festsetzungen gegen 
sich gelten lassen. Der Inhaber eines 
oben angegebenen Rechts muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung ein¬ 
getretenen Fristablaufes ebenso gegen 
sich gelten lassen, wie der Beteiligte, 
dem gegenüber die Frist durch Be¬ 
kanntmachung des Verwaltungsakts 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist. 

2. Glaubhaftmachung 
Bestehen Zweifel an einem angemel¬ 
deten Recht, so wird die Umlegungs¬ 
stelle dem Anmeldenden unverzüglich 
eine Frist zur Glaubhaftmachung sei¬ 
nes Rechts setzen. 
Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist 
er bis zur Glaubhaftmachung seines 
Rechts nicht mehr zu beteiligen. Auch 
muss er dann die bisherigen Verhand¬ 
lungen und Festsetzungen gegen sich 
gelten lassen, wenn der Umlegungsaus¬ 
schuss dies bestimmt. 

3. Verfügungs- und Veränderungs¬ 
sperre 
Von der Bekanntmachung des Umle¬ 
gungsbeschlusses bis zur Bekanntma¬ 
chung der Unanfechtbarkeit des Um¬ 
legungsplanes nach § 71 BauGB dür¬ 
fen im Umlegungsgebiet nur mit 
schriftlicher Genehmigung der Umle¬ 
gungsstelle: 

a) ein Grundstück geteilt oder Verfü¬ 
gungen über ein Grundstück und 
über Rechte an einem Grundstück 
getroffen oder Vereinbarungen ab¬ 
geschlossen werden, durch die ei¬ 
nem anderen ein Recht zum Erwerb, 
zur Nutzung oder Bebauung eines 
Grundstücks oder Grundstücksteils 
eingeräumt wird, oder Baulasten 
neu begründet, geändert oder aufge¬ 
hoben werden; 

b) erhebliche Veränderungen der Erd¬ 
oberfläche oder wesentlich wert- 
steigemde sonstige Veränderungen 
der Grundstücke vorgenommen 
werden; 

c) nicht genehmigungs-, zustimmungs- 
oder anzeigepflichtige, aber wert- 
steigemde bauliche Anlage errich¬ 
tet oder wertsteigemde Änderungen 
solcher Anlage vorgenommen wer¬ 
den, 

d) genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtige bauliche Anlagen 
errichtet oder geändert werden. 

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten 
der Veränderungssperre baurechtlich 
genehmigt worden sind, Unterhal¬ 
tungsarbeiten und die Fortführung ei¬ 
ner bisher ausgeübten Nutzung werden 
von der Veränderungssperre nicht be¬ 
rührt. 

Die Genehmigung darf nur versagt 
werden, wenn Grund zu der Annah¬ 
me besteht, dass das Vorhaben die 
Durchführung der Umlegung unmög¬ 
lich machen oder wesentlich erschwe¬ 
ren würde. 

Die Genehmigung kann unter Aufla¬ 
gen und außer bei Verfügungen über 

Grundstücke und über Rechte an 
Grundstücken auch unter Bedingungen 
oder Befristungen erteilt werden. Wird 
die Genehmigung unter Auflagen, Be¬ 
dingungen oder Befristungen erteilt, ist 
die hier durch betroffene Vertragspar¬ 
tei berechtigt, bis zum Ablauf eines 
Monats nach Unanfechtbarkeit der Ent¬ 
scheidung vom Vertrag zurückzutre¬ 
ten. Auf das Rücktrittsrecht sind die §§ 
346 bis 354 und 356 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches entsprechend anzuwen¬ 
den. 

4. Vorkaufsrecht 
Von der Bekanntmachung des Umle¬ 
gungsbeschlusses bis zur Bekanntma¬ 
chung der Unanfechtbarkeit des Um¬ 
legungsplans nach § 71 BauGB steht 
der Gemeinde ein Vorkaufsrecht beim 
Kauf von Grundstücken zu, die in das 
Umlegungsverfahren einbezogen sind. 

5. Vorarbeiten auf den Grundstücken 
Während des Umlegungsverfahrens 
haben die Eigentümer und Besitzer das 
Betreten der Grundstücke zur Ausfüh¬ 
rung der erforderlichen Arbeiten nach 
§ 209 Abs. 1 BauGB zu dulden, nach 
dem ihnen die Absicht, solche Arbei¬ 
ten auszuführen, vorher bekanntgege¬ 
ben worden ist. 

VI. Rechtsbehelfsbelehrung 
Der Beschluss über die Einleitung des 
Umlegungsverfahrens (Umlegungs¬ 
beschluss) der ab dem 06. Dezember 
2006 als bekannt gegeben gilt, kann ge¬ 
mäß § 217 Baugesetzbuch (BauGB) durch 
Antrag auf gerichtliche Entscheidung an- 
gefochten werden. 

Über den Antrag entscheidet das Land¬ 
gericht Stuttgart, Kammer für Bauland¬ 
sachen. 

Der Antrag ist nach § 217 Abs. 2 BauGB 
binnen 6 Wochen seit 06. Dezember 2006 
beim Stadtmessungsamt Aalen (Ge¬ 
schäftsstelle des Umlegungsausschusses), 
Marktplatz 30, 73430 Aalen, schriftlich 
einzureichen. 

Der Antrag muss den Verwaltungsakt 
bezeichnen, gegen den er sich richtet. Er 
soll weiter die Erklärung inwieweit der 
Verwaltungsakt angefochten wird und 
einen bestimmten Antrag enthalten. Er 
soll die Gründe sowie Tatsachen und Be¬ 
weismittel angeben, die zur Rechtferti¬ 
gung des Antrags dienen. 

VH.Öffentliche Auslegung der Be¬ 
standskarte und des Umlegungsver¬ 
zeichnisses 

Gleichzeit wird bekanntgegeben, dass die 
Bestandskarte und das Bestandsver¬ 
zeichnis Teil I in der Zeit vom 06. De¬ 
zember 2006 bis einschließlich 08. Ja¬ 
nuar 2007 gemäß § 53 Abs. 2 Baugesetz¬ 
buch öffentlich ausgelegt werden. 

Die Beteiligten im Umlegungsverfahren 
können in dieser Zeit im Rathaus der Stadt 
Aalen (Schaukasten auf dem Flur des 4. 
Obergeschosses, im Bereich des Stadt¬ 
messungsamts Aalen zwischen den Zim¬ 
mern 415 und 416) während der üblichen 
Dienststunden die Bestandskarte und das 
Bestandsverzeichnis einsehen und gege¬ 
benenfalls Berichtigungen beantragen. 

In den unter Ziffer 3 auf geführten Teil des 
Bestandsverzeichnisses ist nach § 53 Abs. 
4 Baugesetzbuch Einsicht jedem gestat¬ 
tet, der ein berechtigtes Interesse darlegt. 
Die Bestandskarte weist die bisherige 
Lage und Form der Grundstücke des 
Umlegungsgebietes aus, sowie die auf 
ihnen befindlichen Gebäude und bezeich¬ 
net die Eigentümer nach Ordnungs- 
nummem. 

Im Bestandsverzeichnis sind für jedes 
Grundstück aufgeführt: 

1. die im Grundbuch eingetragenen Ei¬ 
gentümer bzw. der Erwerber 

2. die gnjndbuch- und katastermäßige 
Bezeichnung der Grundstücke unter 
Angabe von Größe und Nutzungsart, 
sowie Straße und Hausnummer, 

3. die im Grundbuch in Abteilung II ein 
getragenen Lasten und Beschränkun¬ 
gen 

Der Vorsitzende des 
Umlegungsausschusses der Stadt Aalen 

in Vertretung 
gez. 
Manfred Steinbach 
Bürgermeister 

Brennstoffe entsprechend der 1. BlmschV 

Was darf in privaten Feuerungsanlagen 
verbrannt werden? 
In der kalten Jahreszeit häufen sich die 
Beschwerden, dass Dinge aller Art in 
den häuslichen Öfen verbrannt und 
dadurch Nachbarn belästigt werden. 
Klar ist, dass Abfälle aller Art nicht in 
den Ofen gehören, sondern fachgerecht 
verwertet und entsorgt werden müssen. 
Nicht nur die Umwelt wird dadurch ent¬ 
lastet, sondern auch die eigene Gesund¬ 
heit sowie die der Nachbarschaft. Aber 
auch nicht jede Art Holz darf den Weg in 
den eigenen Ofen finden. Feuerungsan¬ 
lagen in privaten Haushalten müssen zwar 
nicht genehmigt, aber so betrieben wer¬ 
den, dass die Vorgaben der 1. BImSchV 
(Verordnung über kleine und mittlere 
Feuerungsanlagen) eingehalten werden. 

So dürfen in handbeschickten Anlagen für 
feste Brennstoffe nur folgende Brennstof¬ 
fe eingesetzt werden: 

Steinkohlenbriketts, - 1. Steinkohlen, 
koks, 

2. Braunkohlen, Braunkohlenbriketts, 
koks 

3. Torfbriketts, Brenntorf, 
4. Grillholzkohle, Grill-Holzkohlebri¬ 

ketts 

5. naturbelassenes stückiges Holz ein¬ 
schließlich anhaftender Rinde, bei¬ 
spielsweise in Form von Scheitholz, 
Hackschnitzeln sowie Reisig und Zap¬ 
fen. 

6. Presslinge aus naturbelassenem Holz 
in Form von Holzbriketts oder ver¬ 
gleichbare Holzpellets oder andere 
Presslinge aus naturbelassenem Holz 
mit gleichwertiger Qualität. 

Nicht verbrannt werden dürfen in häusli¬ 
chen Feuerungsanlagen mit einer Nenn¬ 
wärmeleistung bis bis 15 kW Abfälle al¬ 
ler Art, gestrichenes, lackiertes oder be¬ 
schichtetes Holz sowie Sperrholz, Span- 
und Faserplatten. 
Werden diese Grundsätze eingehalten, 
erspart man sich nicht nur den Arger mit 
der Nachbarschaft, sondern auch milden 
Behörden, die bei einem Nichteinhalten 
dieser Regeln ein Ordnungswidrigkeits¬ 
verfahren einleiten kann. 

Landwirtschaft 
Karten zur Antragstellung 2007 jetzt anfordern 

Zur Antragstellung 2005 wurde allen 
Landwirten ein Kartensatz der bewirt¬ 
schafteten Flächen zur Verfügung ge¬ 
stellt. 
Für Flächen, die im Jahr 2007 erstmals 
bewirtschaftet werden, können neue Kar¬ 
ten über den Geschäftsbereich Landwirt¬ 
schaft beim Landratsamt Ostalbkreis an¬ 
gefordert werden. Sofern sich die betrieb¬ 
lichen Verhältnisse gravierend geändert 
haben, kann für das Antragsjahr 2007 ein 
vollständiger neuer Kartensatz aufgrund 
der Flächenangaben 2006 bestellt werden. 
Landwirte, die einzelne neue Karten oder 
einen vollständigen Kartensatz wünschen, 
sollten dies schriftlich beim Landratsamt 
Ostalbkreis, Geschäftsbereich Landwirt¬ 

schaft, Schloss, 73479 Ellwangen oderpei 
E-Mail: landwirschaft® ostalbkreis.de 
unter Angabe der vollständigen Anschrift 
sowie der Untemehmensnummer anmd- 
den. Die genaue Flächenbezeichnung 
(Gemarkung, Flur, Flurstücks- und ggf. 
Unter-Nummer) sollte mit angegeben 
werden. 

Die Anmeldung muss bis spätestensFrei- 
tag, 15. Dezember 2006 erfolgen, damit 
ein rechtzeitiger Versand bis zur Antrag¬ 
stellung 2007 erfolgen kann. 

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter des 
Geschäftsbereichs Landwirtschaft, unter 
der Telefonnummer: 07961 9059-0 ger¬ 
ne zur Verfügung. 

Sperrmüllbörse Altpapiersammlungen 

Zu verschenken: 
Sofa-Rundecke, Holztisch, Telefon: 0160 
8053080; 
Einzelbett, 90 cm x 190 cm, Kirchbaum, 
Telefon: 07361 61648; 

Zwei Paar Langlaufski mit Schuhen, Grö¬ 
ße 39 und 42, Wohnzimmerlampe, Tele¬ 
fon: 07361 68893; 

Damen- und Herrenfahrrad, jeweils 3- 
Gang-Schaltung, Telefon: 07361 33910; 
Öl-Dieseltank, 1 500 Liter, Telefon: 
07361 73159; 

Tandem, Telefon: 07361 79351; 

Mikrowelle, Telefon: 07366 925831; 

Regenbehälter, 1 000 Liter, Telefon: 
07361 350605; 

Zwei Holzschlitten, Telefon: 07361 
360564; 

Zwei junge Hasen mit Käfig, Telefon: 
0174 4717234 ab 16 Uhr; 

Einbaukühlgefrierkombination, Telefon: 
07361 61288 ab 17 Uhr; 

2 Lattenroste, 80 cm x 200 cm, verstell¬ 
bar, Eckschreibtisch, kleine Kommode 
funiert, Wickeltischaufsatz, Telefon: 
07361 45184; 

Eckbankgamitur, Tisch, ausziehbar und 
zwei Stühle, Telefon: 07361 43946 ab 17 
Uhr; 

Sideboard, Länge: 2,87 m, Höhe: 0,78 m, 
Tiefe: 0,40 m, Telefon: 07361 460322. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 0736152-1130. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! 
Sie können Ihre Gegenstände auch über 
www.aalen.de, Rubrik “Aalen” mel¬ 
den. 

Straßensammlungen Vereine: 
Samstag, 2. Dezember 2006 
Hofen -> Katholische Kirchengememdt 
Hofen; 
Wasseralfingen -> Viktoria Wasser¬ 
alfingen. 

Verloren - Gefunden 

Frauen 
Ab Donnerstag, 30. November 2006 
Qualifizierung für werdende Tages- 
eitern, acht Module von 8.30 bis lUO 
Uhr, P.A.T.E. e. V., Anmeldung unter Te¬ 
lefon: 07361 526444; 
Donnerstag, 30. November 2006 
Weihnachtskarten mit Word erstelle« 
für Frauen 50 +, Nachmittagskurs mii 
Andrea Drmola, zwei Mal, VHS Aata 
Torhaus, EDV-Raum 2, 14.15 bis 17« 
Uhr; 
Mittwoch, 6. Dezember 2006 
Simone de Beauvoir - von der Seto- 
sucht nach dem eigenen LebensentHurf 
Vortrag mit Dr. Annegret Stopczyl 
Pfundstein, VHS Aalen, Torhaus, 
Ulmschneider-Saal, 19 Uhr. 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 30.10. bis 26.1L2006 

Werte in mg pro m3 Luft 

max. I-h-Mittelwert 

Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

max. 24-h-Mittelwert 
Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

NO. 

0,101 

0,200 

0,042 

0,100 

SO, 

0,059 

0,350 

0,012 

0,125 

CO 

1,4* 

10,0 

0,8 

PMIO-Staub 

0,041 

0,041 

0,050 

0,074 

0,180 

0,066 

S02= Schwefeldioxid N02 = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas 
CO = Kohlenmonoxid 03 = Ozon sung mittels ß-Absorptir® 

* 8-Stundenmittelwert : 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur 
Verfügung. 

Eine Katze, getigert, Fundort: Wasser¬ 
alfingen; eine Katze, Fundort: Marktkauf 
Aalen, einen Kater, Fundort: Katharinen¬ 
straße. 
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886. 

Handy, Geldbörse, Fundort: Aalen, 
Kinderbluse, Fundort: Südlicher Stadtgra¬ 
ben; Herrenrad, Fundort: Kreisel Bahn- 
hofsträße; Mountainbike, Fundort: Brau¬ 
nenstraße; Handy, Fundort: Wasser¬ 
alfingen; zwei Mountainbikes, Fundort: 
Aalen. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 07361 52-1081. 



Amtsblatt der Stadt Aalen 

junge Philharmonie Ostwürttemberg sucht 
neue Orchestermitglieder 

Stadt Aalen 

Mittwoch, 
29. November 2006 

Ausgabe Nr. 48 

MM Stadtbibliothek 

im Samstag, 16. Dezember 2006 ist 
Probespiel. 
Mit der Jungen Philharmonie Ost- 
nürttemberg und viel Musik ins neue 
Mir. Zur Vorbereitung großer musikali¬ 
scher Projekte lädt die Junge Philharmo¬ 
de Ostwürttemberg interessierte Nach- 
wuchsmusikerinnen und -musiker - wie 
jedes Jahr - zu einem Probespiel ein. Da- 
mit soll Jugendlichen die Möglichkeit 
«egeben werden, in das Orchester aufge- 
»mmen zu werden. Dies unter dem 
Aspekt, dass durch Abitur, Studium, 
Umzug immer wieder neue Nachwuchs¬ 
kräfte benötigt werden. 
Das Probespiel findet am Samstag, 16. 
Dezember 2006 in der Städtischen Mu¬ 
sikschule Aalen ab 10 Uhr statt. 
Gesucht werden dabei folgende Instru- 
mentengruppen: 
Oboen, Fagotte, Klarinetten, Violinen 
und Celli sowie Kontrabässe. Bei den 

Blechbläsern sind Hornisten wieder ge¬ 
fragt und eingeladen sich zu bewerben, 
ebenso Jugendliche mit Trompeten. 
Für das Probespiel sind allerdings einige 
Bedingungen zu erfüllen: 
Das Mindestalter ist 14 Jahre und es soll¬ 
te aus dem Repertoire; welches im Unter¬ 
richt bei den Musikschulen einstudiert 
wurde, vorgespielt werden. Zudem wird 
den Bewerbern im Vorfeld - für jedes In¬ 
strument - eine kleine Probestelle zuge¬ 
sandt. 
Interessierte Jugendliche werden gebeten, 
sich bei der Geschäftsführung der Jungen 
Philharmonie Ostwürttemberg, Günter 
Höschle, Landratsamt Ostalbkreis, Stutt¬ 
garter Straße 41, 73430 Aalen, Telefon: 
07361503-333 sowie beim Orchester¬ 
manager, Andreas Westhauser, Telefon: 
07326 919042 zu melden. 
Weitere Infos unter der Homepage: 
www.jpo-w.de 

Die Stadtwerke Aalen 
informieren: 
Unterbrechung der Trinkwasserversor¬ 
gung am Freitag, 1. Dezember 2006 von 
9 bis 10 Uhr in Unterkochen 
Am Freitag, 1. Dezember 2006 führen 
die Stadtwerke Aalen Arbeiten am Trink¬ 
wasserleitungsnetz in Unterkochen durch. 
Aufgrund dessen wird in folgenden Stra¬ 
ßen von 9 bis 10 Uhr die Trinkwasser¬ 
versorgung unterbrochen: Heulenberg¬ 
weg, Kellersteige ab Heulenbergweg, 
Sauerbruchstraße, Keplerstraße ab Sauer¬ 
bruchstraße, Mendelstraße, Brandweg ab 
Sauerbruchstraße, Gaußstraße, Liebig- 
straße, Naturfreundehaus Brand. 
Die Stadtwerke Aalen bitten hierfür um 
Verständnis. 
Stadtwerke Aalen GmbH 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte 
an: Uwe Förstner, Marketing/Öffentlich¬ 
keitsarbeit, Telefon: 07361 952-130, Fax: 
07361 952-109, E-Mail: U.Foerstner® 
sw-aalen.de. 

Indische Impressionen 
Sind Kühe in Indien wirklich heilig? Ist 
indisches Essen sehr scharf? Diese und 
ähnliche Fragen werden T. Nithyanandam 
immer wieder gestellt. Der Maschinen¬ 
bauingenieur und leidenschaftliche 
Hobbyfotograf ist in Südindien geboren 
und aufgewachsen und lebt seit knapp 10 
Jahren in Deutschland. Mit seiner Foto¬ 
ausstellung "Indische Impressionen", die 
von Samstag, 2. Dezember 2006, bis 
Freitag, 5. Januar 2006, in der Stadtbi¬ 
bliothek Aalen zu sehen sein wird, ver¬ 
sucht er Antworten auf diese Fragen zu 
geben. Er zeichnet dabei ein für uns eher 
unbekanntes Bild des indischen Alltags 
fernab der Touristenattraktionen und 
Hochglanzfotos in Bildbänden. 

Bei der Eröffnung der Ausstellung am 
Samstag, 2. Dezember 2006 um 10.30 
Uhr wird der Fotograf selbst anwesend 
sein und Interessierten Rede und Antwort 
stehen. 

Auf zur Schnäppchenjagd 

beim Bücherflohmarkt 
Ab Montag, 4. Dezember 2006, findet 
im Erdgeschoss der Stadtbibliothek im 
Torhaus zu den üblichen Öffnungszeiten 
der Bücherei wieder der alljährliche 
Bücherflohmarkt statt. 

Bis Samstag, 30. Dezember 2006, wer¬ 
den zum sensationellen Preis von 0,50 be¬ 
ziehungsweise einem Euro ausgesonder¬ 
te Bücher, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs 
und Spiele verkauft. 

Literatur-Treff im Dezember: 
Bemerkenswerte Neuerscheinungen 
des Jahres 2006. 
Beim Literatur-Treff der Stadtbibliothek 
Aalen dreht sich im Dezember alles um 
bemerkenswerte Neuerscheinungen des 
Jahres 2006. Am Dienstag, 5. Dezember 
2006, um 17 Uhr, und ein zweites Mal 
am Donnerstag, 7. Dezember, um 10 
Uhr, stellen Andrea Effinger und Micha¬ 
el Steffel im Torhaus Romane jenseits der 
Bestsellerlisten vor, die ihnen im Laufe 
des Jahres aufgefalien sind und die sie für 
lesenswert halten. Der Eintritt zu dieser 
Buchvorstellung in vorweihnachtlich-ge¬ 
mütlicher Runde ist wie immer frei. 

Kunterbunte Geschichten- 

und Bastelkiste 
"Hase Hannes bringt die Weihnachts¬ 
post". Was er und seine Freunde dabei 
alles erleben, erfahren Kinder ab fünf 
Jahren am Donnerstag, 7. Dezember 
2006 ab 15 Uhr im 2. OG der Aalener 
Stadtbibliothek. Anschließend können 
alle noch ein Fensterbild basteln. 

Volkshochschule 
Mittwoch, 29. November 2006 
Vortrag und Gespräch: Wenn der 
Durchblick nachlässt - nicht nur alters¬ 
tedingte Sehstörungen, Prof. Dr. med. 
Gerhard K. Lang, für Informationen und 
aim Gespräch werden alle Aalener Au¬ 
genärzte anwesend sein: Dr. Winfried 
.Angele, Dr. Ulrich Schneider, Dr. Eber- 
iard Schunk, Dr. Guntram Staiger, Dr. 
Pavlos Topalidis, Moderation: Rainer M. 
Gräter, 19.30 Uhr, Torhaus, eine gemein- 
ame Veranstaltung der KV Baden-Würt- 
temberg und der VHS Aalen; 
Donnerstag, 30. November 2006 
Dia-Vortrag: 25 Jahre Twinning Aalen- 
Cliristchurch, Dr. Roland Schurig, 19 

Uhr, Torhaus, in Zusammenarbeit mit 
dem Städtepartnerschaftsverein Aalen; 

Freitag, 1. Dezember 2006 
Vortrag: Von Caesars Diktatur zur Mon¬ 
archie des Augustus, Prof. Dr. Eckart 
Olshausen, 19 Uhr, Torhaus; 

Montag, 4. Dezember 2006 
Filmabend: Joyeux Noel französischer 
Film, Flavienne Vescdvi, 18 Uhr, Tor¬ 
haus; 
Dienstag, 5. Dezember 2006 
Vortrag: Der Jainismus, Lothar 
Clermont, 19 Uhr, Torhaus. 
Das Gesamtprogramm finden Sie auch 
im Internet unter: www.vhs-aalen.de. 

Haus der Jugend 
Offener Kindernachmittag 
Jeden Mittwoch und Donnerstag bietet 
das Haus der Jugend von 14 bis 17 Uhr 
den offenen Kindernachmittag an. Das 
heißt, die Kinder müssen nicht angemel¬ 
det werden. Alle Jungen und Mädchen 
von zehn bis 14 Jahren sind herzlich will¬ 
kommen. 
Mittwoch, 6. + Donnerstag, 7. Dezem¬ 
ber; Plätzchen backen: Leckere Plätz¬ 
chen werden an den beiden Tagen für die 
"Aktion Tschernobyl-Kinder" gebacken. 
Verkauft werden diese am Samstag, 9. De¬ 
zember auf dem Weihnachtsmarkt. 
Weitere Informationen: Haus der Jugend, 
Friedhofstraße 8, Tel.: 07361/52497-0. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: Sa. 19 Uhr Ökumenischer 
Adventsbeginn in der Salvatorkirche, So. 
S Uhr Eucharistiefeier (Kolpingchor) - 
Kolpinggedenktag, 11.15 Uhr Eucha- 
tistiefeier-Familiengottesdienst mit Vor¬ 
stellung der Erstkommunionkinder, 
Bnderkirche im Gemeindehaus, 18 Uhr 
Adventsandacht; St. Augustinus-Kirche 
(Triumphstadt): So. 19 Uhr Eucharistie- 
feier;St. Elisabeth-Kirche (Grauleshof): 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier; St. Micha¬ 
els-Kirche (Pelzwasen): So. 10.30 Uhr 
Eacharistiefeier kroatisch/deutsch; Hei- 
lig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): So. 10.30 
Ohr Eucharistiefeier der italienischen 
Gemeinde; Salvatorkirche: Sa. 19 Uhr 
Ökumenischer Adventsbeginn, So. 10.30 
kFamiliehgottesdienst mit Kinderchor, 
Dalvator-Ensemble und Vorstellung der 
fotkommunionkinder - keine kleine Kir- 
clie im Meditationsraum; Peter- u. Paul- 
Kirche (Heide): Sa., keine Vorabend- 
Eucharistiefeier, So. 14 Uhr Gedenk- 
ptesdienst der Gruppe “Verwaiste El- 
’m”; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr 
evangelischer Gottesdienst; St. Bonifa- 

tius-Kirche (Hofherrnweiler): Sa. 18.30 
Uhr Eucharistiefeier (Vorabendgottes¬ 
dienst), So. kein Gottesdienst; St. Tho¬ 
mas (Unterrombach): Sa. kein Gottes¬ 
dienst, So. 10 Uhr Eucharistiefeier. 

Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Gemeinderaum (Westpreußenstraße 21): 
So. kein Gottesdienst; Johanneskirche: 
Sa. 19 Uhr Gottesdienst zum Wochen¬ 
schluss; Markuskirche (Hütt-feld): So. 
10.30 Uhr Gottesdienst; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Gottes¬ 
dienst; Peter- u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr Gottesdienst; Freikirchliche Ge¬ 
meinde: (Obere Wöhr-straße 27) So. 10 
Uhr Gottesdienst; Evangelisch-methodi- 
stische Kirche: (Südlicher Stadtgraben 4) 
So. “lO. 15 Uhr Gottesdienst; Christus¬ 
kirche (Unterrombach): So. 10 Uhr Got¬ 
tesdienst; Martin-Luther-Saal (Hof- 
hermweiler): So. kein Gottesdienst, Mi. 
6. Dezember, Adventssingen um 17 Uhr. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 

dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte der 

Tageszeitung. 

Ferienerholungs¬ 
maßnahmen 
Die Stadt Aalen gewährt den Trägem von 
Ferienerholungsmaßnahmen, die im Ost¬ 
albkreis durchgeführt werden, einen 
Zuschuss. Träger können anerkannte Ju¬ 
gendverbände und -Vereinigungen, Ju¬ 
gendgruppen der Vereine und Kirchen 
sowie Organisationen der Freien Wohl¬ 
fahrtspflege mit Sitz in Aalen sein. 
Gefördert werden können Maßnahmen 
wie zum Beispiel Zeltlager, Freizeiten in 
Jugendheimen, sportliche und kulturelle 
Jugendbegegnungen mit Erholungs¬ 
charakter. 
Bisher haben beim Zuschussantrag so¬ 
wohl die Betreuer, als auch die Kinder/ 
Jugendlichen mit ihrer Unterschrift die 
Teilnahme an der Maßnahme bestätigen 
müssen. Nach den neuen Richtlinien ge¬ 
nügt es nun, wenn die Betreuer die Teil¬ 
nahme per Unterschrift bestätigen. 
Informationen und Antragsunterlagen gibt 
es unter www.aalen.de, Stichwort: Ferien¬ 
erholung oder beim Amt für Soziales, 
Jugend und Familie, Telefon 07361 52- 
1248, E-Mail: amt-fuer-soziales 
@aalen.de. 

Einfach diesen Teilnahme- 
Schein ausgefüllt bei einem 
der umseitig aufgeführten 
Betriebe in die Glücksbox 
werfen. Glückslose erhalten 
Sie kostenlos und ohne 
Kaufzwang. 

Großes Aalener 
Weihnachtsgewinnspie! 

Rat Panda Active für ji Monate. 10.000 km. Laufzeit bis 28. November 2007 inklusive Steuer und Versicherung zu gewinne 

Aalen City, die bärenstarke Einkaufsstadt. 

Aalen City aktiv 

I» Zusammenarbeit mit: 

jg| KUUglCH 
- MEHR ALS EIN AUTOHAUS 

Jugend- und Nachbarschaftszentrum Weststadt 
Aktionsprogramm 
Dienstag, 5. Dezember 2006 
Weihnachtliches Töpfern. Von 13.30 
Uhr bis 15 Uhr findet der Töpferkurs statt. 
Hier könnt ihr verschiedene weihnacht¬ 
liche Dekorationen töpfern. 
Mittwoch, 6. Dezember 2006 
Nikolausfeier. Um 13.30 Uhr beginnt die 
gemeinsame Nikolausfeier im Ganztages¬ 
betreuungszentrum. Wir lauschen ver¬ 
schiedenen Vorführungen und freuen uns 
auf den Besuch vom Nikolaus. Ende ist. 
gegen 15 Uhr. 
Jugendtreff - Nikolausfeier. Lebkuchen¬ 
duft und Weihnachtsstimmung, das und 
noch viel mehr bei unserer kleinen 
Nikolausfeier. Beginn 16.30 Uhr. 
Donnerstag, 7. Dezember 2006 
Jugendtreff - Internet für alle. Es be¬ 
steht die Möglichkeit im Internet zu sur¬ 
fen, zu mailen und zu chatten, ab 14 Jah¬ 
re von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr, ab 16 
Jahren von 19.30 Uhr bis 22 Uhr. 
Freitag, 8. Dezember 2006 
Pimp your style Kurs. Von 14.30 Uhr 

_Kirchen_ 
Ökumenischer Tanztreff 
Die evangelische und katholische Er¬ 
wachsenenbildung Unterrombach-Hof- 
hermweiler treffen sich am Donnerstag, 
30. November 2006 um 20 Uhr im Edith- 
Stein-Haus in Hofhermweiler. 
Das Thema lautet: Es ist dunkel, es ist fin¬ 
ster und wir warten auf das Licht. Lei¬ 
tung: Evamaria Siegmund, Tanzpä¬ 
dagogin. 

“Advent, Advent...!” 
Adventlicher Seniorennachmittag am 
Dienstag, 5. Dezember 2006 mit den 
Landfrauen im Bonhoefferhaus, 14.30 
Uhr. Es wird ein Fahrdienst mit dem PKW 
angeboten. Bitte warten Sie an den Bus¬ 
haltestellen. Ende gegen 17 Uhr. 

bis 15.30 Uhr für Grundschülerinnen, 
Hauptschülerinnen treffen sich von 15.30 
Uhr bis 16.30 Uhr. 
Jugendtreff - Spielnachmittag. Heute 
spielen wir unsere neuesten Gesellschafts¬ 
spiele. Wenn du Lust hast, dann komm 
um 16.30 Uhr ins JUNA West vorbei. 
Samstag, 9. Dezember 2006 
Ausfahrt zum VfB Spiel. Um 13.30 Uhr 
geht das Fußballfieber los. Alle die sich 
angemeldet haben treffen sich am JUNA 
West und dann geht es gemeinsam nach 
Stuttgart ins Gottlieb-Daimler-Stadion. 
Rückkehr zirka 20.30 Uhr. 

Schulprobleme? 
Nach Absprache gibt es ein Treffen im 
JUNA West, um gemeinsam schulische 
Defizite aufzuarbeiten. Alle Anmeldun¬ 
gen können persönlich im "JUNA West" 
oder über Anmeldung@juna-west.de er¬ 
folgen. 
Weitere Informationen gibt es im Jugend- 
und Nachbarschaftszentrum der West¬ 
stadt, JUNA West, Pelikanweg 21,73434 
Aalen, Telefon: 07361 924239. 

Begegnungsstätte 
Mittwoch, 29. November 2006 
Vortrag: Faszination Bergwelten, 15 
Uhr; 

Sonntag, 3. Dezember 2006 
Sonntagscafe ab 13.30 Uhr geöffnet, es 
spielt zur Unterhaltung die Hausband. 

Rentenberatung 
AOK Aalen 
Donnerstag, 7. Dezember 2006 ab 
16 Uhr, AOK Aalen, Wiener Straße 8. 
Dabei können Rentenanträge gestellt wer¬ 
den, VersicherungsVerläufe beantragt und 
alle Rentenfragen abgeklärt werden. 
Bitte anmelden, Telefon: 07361 584-220. 

Viele Pandas und noch mehr 
Die Erfolgsgeschichte der Aalener 
City pandas findet auch 2006 seine Fort¬ 
setzung. 

Dieser tolle Cityflitzer ausgestattet mit 
fünf Türen und reichlich Platz für Passa¬ 
giere oder große Cityeinkäufe werden 
vom Samstag, 2. Dezember 2006 an ver¬ 
lost. 

Insgesamt sind wieder 15 Einzelhändler, 
Dienstleister und auch Gastronomen als 
Sponsoren bereit, die Pandas zu finanzie¬ 
ren. Als Hauptpreis winkt dieses Jahr noch 
zusätzlich ein Lancia Y. 

Und so kann man gewinnen: 
In über 100 Geschäften werden im De¬ 
zember Glückslose ausgegeben. Diese 
gibt es kostenlos und ohne Kaufzwang 
damit auch jeder mitmachen kann. 

Täglich wird aus den Glückslosen ein Ge¬ 

winner ermittelt. Am letzten Tag ziehen 
wir aus allen Glückslosen den Hauptpreis. 
Aus diesem Grund ist es ganz wichtig, den 
Abschnitt mit der Glückslosnummer bis 
zum Schluss sorgfältig aufzuheben. 

Die Gewinner werden am nächsten Tag 
über die Schwäpo bekannt gegeben und 
von Aalen City aktiv e.V. schriftlich in¬ 
formiert. 

Sorgenfreies Autofahren 
So einfach kann Autofahren sein, wenn 
Sie einen von 15 Pandas oder den Lancia 
Y gewinnen: 

Sie fahren elf Monate lang bis zu 10 000 
km kostenlos Auto. Versicherung (Vofl- 
kasko mit 500 Euro SB) und Steuern sind 
auch bereits bezahlt. 

Lediglich der Sprit muss vom Gewinner 
selbst getragen werden. 

Höhe x Breite 
ergibt noch kein Format. 

Lesen lohnt sich. 

Schwäbisöiepost 
„.. Deutschland 
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